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l 
cndltch offt tell todt. 

ach Ilblons der einjehripen Meldes 
« ist ist der schmdische Polorsorscher 
«- beringenieur S. A. Andtee kürzlich 
L Stockholmet Gericht fiir todt er- 

"rt worden. 

Uerbtlngntßvoller Re- 
o n te n r t t t. Jn Dieuze, Elsas- 

!- t ringen, ritt neulich Oberleutnant 

b ogeni vom JnsanteriesReginient 
D r. 136 ein neues Pferd. Das Thier 
E Ists seinen Reiter aus dem Leser-ten- 

se ob. herr v. Bogeni stürzte gegen 
nen Baum und erlitt einen Schädel- 

an dessen Folgen er sosort starb. 
Folgenschtverer Ueber- 
u t b. Jn Freudenheiin bei Mann- cinh Baden, warfen lehthin Kinder 

mit Steinen aus die Pferde eines Mül- 
lersuhrscverlz in Folge dessen die Thiere 

cheu wurden. Das Gespann raste die 

, rtsstraße entlang nnd überrannte 
wei Kinder. Ein sechsjähriges Mäd« ben wurde getödtet, ein siebenjiihriger 

Knabe schwer verlegt. 
Verfehlte Bestimmung 

n dem großen Weinleller der Wein- 
roduzentengenossenschaft in Tolos, 
ngarn. ereignete sich silngst ein 
ouereinsturz, wobei mehrere Arbeiter 

chtvere Verletzungen erlitten. Auch der 
aterielle Schenn tst sehr erheblich. 
nter Andeiem fielen dem Einsturze 

Flaschen Tolajer Ausbruch zum 
pser, deren Jnhalt auösloß. 
Raubmord tin Eisen- 

Vahnksugr. Letzthin Nachtssand 

l 

ass- uus um tout-supp- ouu Ouu spir- 
&#39;Arena, Italien, in einem aus Mai- 
nd kommenden Cisenbahnzuge einen 
ann, dem von einem unbekannten 

ndividuum acht Wunden beigebracht 
vrden waren. Der Mann wurde spä- 
r als der Apotbeler Cesasco aus Susa 

« dentisizirt. Er wollte sich nach 
uenos-Aireg einschissen. Man stellte 

est, daß ihm 85,000 Lire (s7000) ge- 
tohlen worden waren. Cesascv ist sei- 

nen Wunden erlegen. 
Das Auto des Kammer- 

H e r r n. Ein Automobil passirte im 
« 

petgangenen herbst wiederholt in ra- 
ender Geschwindigteit zum großen Un- 
illen der Bewohner die Straßen der 
tadt Freiburg in Schlesten. Als Be- 

her des Wagan wurde schließlich der 

seclenburgische Kammerberr Graf 
iktor Roß ermittelt und sur Anzeige 

gebracht, woraus ihn die Polizei in 
ne Strafe von 25 Mart nahm. Das 

Zssengericht, bei dem der Graf 
iderspruch gegen das Strasmandat 

ngelegt hatte, bat dieser Tage die 
trase aus 30 Mart erhöht. 
Grober Unsug Aus der 

Eisenbahn von Weilbeim nach Tiessen 
In Bayern zündeten unliingsi mehrere 

gnwobner von Raisting heimlich 
uerwertskiirpey sogenannte Frösche, 

n und warfen sie unter die Sitzbänle 
B ziemlich vollbesetzten Wagens drit- 

Fer Klasse. Die Frösche explodirten 
unter den Rocken einiger Frauensperso- 
m.., die natürlich entsetzlich treischend 
iaussprangen und gerade noch der Ge-: 
Iahr der Entzündung ihrer Unterlleider 
bntgingem Der ganze Wagen war voll 

Rulverrauch und deshalb waren auch 
e männlichen Fabrgöste erschrocken 

Eis sie aber sahen, daß es sich um einen 
ollen Streich mutbwilliger Burschen 
andle, machten sie kurzen Prozeß mit 

Eben Burschen, deren Namen von der 
Gendarmerie festgestellt wurden. 

Brillanten in der Stra- 
e n b a b n. Ein ieinener Beutel mit 

Brillantringen im Werthe von 
ber 4000 Mart war dem Kaufmaan 
ermann Fischer aus Berlin aus einer 
eschästsreise in hamburgl während 
r Haare in einein Wagen ver vorngen 
traßenbahn gestohlen worden« Tie- 

er Tage ist es nun gelungen, den Dieb 
derPerson eines 7Zjiihrigen, be- 

eilt mit Zuchihaus varbestrasten 
enten in Hamburg zu ermitteln und efzunehnren Bei einer Durchsuchung 

einer Wohnung wurden sämmtliche 
inge ausgefunden. Der diebische Greis 

gab bei seiner Vernehmung an, daß er 

en Beutel beim Verlassen des Wa- 
eni entwendet habe. Auf die Wie- 
rherbeischaisung der Schmucksaclpen 
at von dem Bestohlenen eine Belob 

Jung vvn 400 Mark ausgesetzt worden, 
le dem Hamburger Kriminaltvacht- 

ieneister zulieb durch dessen Bemühun- 
gen die Verhastuug des Diebes erfolate. 

Nettes Früchtchen Ein 
Quartaner arn Dvrotheenstädtilchen Realgymnasium in Berlin hatte vor 
iniger Seit sich andern Knaben gegen- 
ber geäußert, daß die Lehrer nicht knehr 

jschlagen dürften er würde noch einen 
lLehrer vor den Staatsanwalt bringen. 
’ iirzlich beugte sich der Knabe in der 

eogravhiestunde mit dem Kopfe dicht 
uf das Buch, um Fu lesen Da be- 
iihrte der Lehrer ntt seinem Zeigestocl 
eicht seinen Kopf und forderte ihn aus« 

ade hinzusehen. Zum Schluß 
iunde bat nun der Junge. nach 

use hen zu dürfen, da er furcht- eæäpslchrner en habe, der herr 
brer habe ihn Po sehr aus den Kopf 

Die eingeleitete Untersuchung derte den geschilan Thaibestan 
u Tage. Der Knabe gab dann auch 
znicht geschlagen tvpr n su lein,er u«l-e nur einen Lehrer »Und nlegen« 

Das hassnungsvalle siirsihi 
vll nur eine Sie von swei 

USE WE- 

s sete rter Isenterfrer. 
Der End ungs Wie Adolf Schubert 
Im sehe-. uns-, sum diese- 
gcage wegen dahneisslucht vor dein 
ssriegsgerichi der Kieler Marineinspeks 
.tien. Schubert hatte irrt Oktober IM 
seine Garnison Friedric« ort unerlanbt 
verlassen« mit ansehnlichux Gelornixteln 
Trier erreicht und die lnxemburgijche 

Kind sranzösische Grenze iinbelkelligt lllberschritten Aus Fraun-ernst Buben 
keribeilte i m ein Gendarm ren Nath, 
in die Brmdenlegion einzutreten; 
Schubert ieß sich überreden nnd auf 
iinf Jahre für den Dienst verps«.ichten. 
r erhielt zunächst seinen Stank-in in 

jSaida in Algier, wo er viel Mühsal 
erdulden mußte. Eine mißglüate 
zkflucht berschlimmerte seine Lage. Ex- 
jcvurde nach Tonting verschickt. Nach 
dret Jahren gelang es ihm, seinen Pei- 

Tni ern zu entkommen. Nach vielen 
Zahrnissen erreichte er Ende 1903 ita- 
lienischen Boden und wanderte nach 

"Bregenz, wo er sich freiwillig stellte 
Das Gericht erkannte gegen Schubert 
auf 13 Monate Gefängniß und Ver- 
setzung in die zweite Klasse des Sol- 
batenstandeö. 

Rober Bubensireich. Eine 
-beispiellose Verhöbnung des kirchlichen 
Leichenbestattungs - Cerernonielle, die 
einem Familienvater das Leben kostete, 
ist kürzlich in Altrip in der Rheinpialz 
vorgekommen. Nach einer Beerdigung 

«ng sich der Bäckerbursche Max Hellert 
aus Lindach in Baden die eigens zu 
diesem Zweck hergerichtete Amtstracht 
eines protestantischenGeistlichen an und 

Sveranlaßte einige übel beleumnndete bBurscherh sich zu einem Leichenzug zu 
sorrniren. Für einige Glas Bier fand 
Inan« auch einen »Todten" in der Per- 
Ull UII Will-YOU Uqllclock clllS Antip. zkdieser wurde in einer Backmulde, die 

als Sarg diente, einhergetragem und 
so durchzog die Rotte unter Absingung 
oon Kirchenliedern die Ortsitraßem 
dann und wann in Wirthfchaften ein- 
lehrend, wobei der Vseudopfarrer Hel- 

»lert Leichenreden hielt. Als bald dar- 
auf die Gendarmerie recherchirte, 

Isprang der als Todter umhergetragene 
Schneider ans Furcht vor Strafe in 
den Rhein und ertranl. 

Gesährlicheb Kinder- 

an i e l. Jn dem badischen Dorfe 
aldmatt spielten unlängst mehrere 

Schullnaben im Alter von 10 bis 14 

äahren «Soldateles« und·wollten da- 
i auch echten Kanonendanner hören. 

Einer der Schüler brachte eine Patro- 
nenhtilse herbei, und ein anderer holte 
aus dem hause seines Vatert, eines 

ghplzmachers, Sprengpulber, welches 
Hallem Anscheitte nach recht oberflächlirks 
ibertvahrt wurde. Die Hülfe ward 
tnun gestillt und mit brennendem Pa- 
pier angezündet. Sofort ging der 
Schuß los und zerfchmetierte dem Js- 

«jährt en Schüler Kist sast vollständig 
zden Xops Der bedauernswerthe Knabe 
starb bald daraus an den schweren Ver- 
mundungen. 

Baninoten im Ochsen- 
kn a g e n. Eine Hausbesiherin in 

Zwets, Niederscesterreich wollte neulich 
zbei einem Oetonomen zwei Ochsen lau- 
kfen. Sie ging mit dem Besitzer in den 

iStall und besichtigte die ihr zum Kaufe 
zangebotenen Ochsen. Dabei rntfiel s 
jthren Händen unbemerkt die Briestalche j 
jmit dem Inhalt von 460 Kronen. Erst 

« 

Hals die Frau auf der Straße war, b-- 
merkte sie den Abgang ihrer Brieftaschr. i 

kSie eilte in den Stall zuriick und suchte s 

»den verlorenen Geldbetrag Zu ihrem 
Entsetzen bemerlte ste, wie einer der 

Ibeiden Ochsen noch einen Theil drr 
kBriestasche im Maul hatte und daran I 

laute. Die Banlnoten hatte er aber 
luusgesressen 

Todbringende Eile. Aufl dem Heimwege vom Kallwerl zu 
Steudnitk Thürinaen wollten unlänast l 
zwei Arbeiter aus Miinchengosserstadt 
sur Ablürzung des Heimwegeä uber die 
Saale fahren Jn Folge des hohen 

Wassersiandes lippte der Kahn Um und 
die Beiden stürzten sammt dem Fähr- 
mann in &#39;s 5Lasset Einer ertrank, zwei 
konnten sich an das Ufer retten; von 
diesen ist aber noch einer bald daraus 
gestorben, so daß das Unglück zwei 

sOpfer gefordert bat. 
»Unsall im Fechtfaale 

Fu dem Fechtsaale des italienischen- 
iechtrneisiers Gennari in Budapests 
übren sich neulich die beiden Studenten 
Destder Szende und Joses Steigenber- ? 

ger im Fleuretfechten, als die Waffe 
»Steigenberger v durch einen vehement 

geführten Stcsz die Magie des- Gegners 
urchdrang und sich die Spitze in das 

linke Auge Szendes bohrte, der blut- 
iiberfiriimt zusammenstiirzte. Der un. ; 

klückliche Student erlitt leben-gefähr- ; 
iche Verletzungen- 

F Ciquke arg unt-einm- 
ie r. In Schwaden in Oberi anern 
tauchte letztldin ein 1. Jjähriger Giitlers 
sohn bei hestigem Wind aus der Si rasze s 

eine Cigarre und steckte sie als der 
Sturm arg oing in seine Joprentaschc 
Plötzlich lsingen seine Kleider Feuer der 
Bursche onnte sich der Flammen nicht 
mehr erwehren und wurde in schwer 
deriestem Zustand in’s Krankenhaus 
gebracht wo er alsbald starb. 

Rauchderbot file eine K i r Ta. Eine Kirche, in der getaucht 
sitt-, rfte in griedenszeiten zu den 

Seltenheiien geh en und doch müssen 
iesewobnee von Lauterbrannen in 

der Schsweis d er Gewohnheit dulds- 

Fehden gemeinderath von 
umme Ia sich veranlaßt 

n »s- Medusas-Es sum tm - 

its-. IS Mist-K 

—« 
Iiichtiser Fußgsnser. 

Der Pole John Kranzengti isi zu Fuß 
von New York nach Chicago getosimen 
Um seinen dort wohnenden Vater auf- 
zusuchem Kranzensli hat die Reise in 
28 Tagen ausgeführt- 

Gosd in Hühnerkröpfen 
Frau Clart in Baraboa, Wis» fand in 
den Kröpfen geschlachteter hühner vier 
erbsengroße Goldlörner. Auf diese 
Weise haben schon oft Leute in jene( 
Gegend Goldiörner gefunden, und man 

glaubt, daß Lager des edlen Metalls 
dorten irgendwo existiren. 

Jrrsinnig in Folge 
einer Erbschaft. JameSCol 

ate, welcher als Fuhrmann in einem 
ergwerk zu Bessemer, Mich., arbeitete, 

erfuhr, daß fein in New York verstor- 
bener Großvater ein großes Vermögen 
hinterlassen habe. Das plötzliche Glück 
brachte ihn urn den Verstand, und er! mußte in einer Jrrenanstali unterge i 

bracht werden. ( 
Schwere Strafe fürs 

Hühnerdiebr. DasUnierhaus; 
der Legislaiur von Jowa hat jüngfthin 
eine Bill passirt, welche Hiihnerdiebstahl 
zu einem Verbrechen siempelt und mit 
einer Strafe bis zu zwei Jahren Ge-; 
fängnifz oder 8500 belegt. Bei den 
Delaiten über die Bill hatten die Ne 
präsentantei vom Lande darauf be- ; 

standen, ein solches Geseiz sei eine ab 
ioluie Notbwendigieit zurn Schutz der 
Farn er geworden 

Berheerender Prärie- 
U c u cl U« Glll glsfjcc Plllllcllkallllj 
fegt e über die ganze Gegend von denl Wichita- Bergen, O. T., aus an Lam-; 
ton vorüber Zwei Männer erlitten 
den Flammentod. Viele Farmhiiuser 
find zerstört, und Vieh ist massenhast 
umgekommen. Die Jndianer- Schulen 
zu Lawton und Fort Sill entaingenx 
nur mit tnarper Noth der Vernichtuiig;. 
1000 Männer hielten durch stunden-i 
lange Bemühungen die Flammen von. 
Lawton ab und retteten die Stadt. i 

Aufgeflogeneö Dyna-- 
m i t-M a g a z i n. Unter furcht- 
barem Getöse und einer Erschütterung, 
welche sich meilenweit fühlbar machte, 
explodirte neulich, zwei Meilen von 

Latrobe, Pa» entfernt, das Dynamit- 
Magazin des Kontrattars Kerbaugh 
Sieben Personen sind durch die Kata- 
strophe um’S Leben gekommen und 75 
ernstlich verletzt worden. Die Ortschast 
Bradenville, welche eine halbe Meile 
von dem Magazin entfernt liegt, ist fast 

anz demolirt, nicht eine Thür oder ei 

Fenster ist ganz geblieben, und fast 
ämmtliche Schornsteine sind einge- 

stürzt. 
Hochzeitsileid als Tod-« 

i e n h e m d. Jm stiidtischen Hospital 
zu Cincinnati war ein zweijährigeg 
Bübchen an den Masern gestorben. Da 
seine Eltern, Namens Wald zu arm 
waren, um die Begräbnißtoften er-» 
schwingen zu können, hatte das Hospi-» 
tal ihnen einen tleinen Sarg geschenkt 
unklieh ihnen später auch die Ambn 
lang. Als man der wein-nden Mutter 
ein Todtenhemdchen anbot, wies sie es? 
mit dem Vemerken zurück, daß sie beJ 
reits· eins aus dem Hochzeitgtleid ge ! 

macht habe. Unter Thriinen lleidetenl 
die trauernden Eltern ihren todteni 
Liebling an. s 

Jnt Schnee bearaben’ 
Einer der deftbetannten Trapper deg» 
Diordtrsei"ieng, John Sireet, liegt unter 
einer 50 Fuß tiefen Schneedecte, wo er 

wahrscheinlich nie gefunden werden 
wird. Er befand sich mit einigen Ge- 
nossen tn den Cleveland-Vergen, süd 
lich der Grenze der Ver Staaten, als 
vibtilicb der Schnee mitn- ihreer Mißver 
nachzugehen begann. Man hörte einens 
schrecklichen Aufschrei, und einen Ase-i 
genblicl später war Street den Blicken« 
seiner entsetzten Genossen entschwunden 
Eine überhsngende Lage gestorenen 
Schnees, auf der sie gestanden hatten. 
war abgebrochen und stürzte 3000 Fuß 
senkrecht hinab. 

Furchtbare Situation 
Aus schreckliche Weise lam in Hoboiemz 
R. J.« der 24 Jahre alte Straszenbahn-; 
tonbukteur Dunger um’5 Leben. Erz 
lies an einer Straßenecle, wo das Sten- 
ßeubahngeleise sich mit dem Eisenbahn- 
geleise treu-It, der Car vora::—3, um zu 
sehen, ob ein Zug heranlc..::::e. Das-Ei- 
iatn sein Siieselabsatz zlufks s11 das Ge- 
ieise und die Planken, ice rspken denn 
Geleise hinlaufen. Da ein .«.. i«-lenzug 
herankom, machte Tun-wer r— Zweifeltc 
Anstrengungen, seinen Eis .:I heraus-« 
znziehen, aber ohne Ersclq. Ter »Le- 
kornotivsiihrcr versuchte. im Isig zum 
Halten zu ;.·inge::, aber DI-. s Erfolg» 
Die Lotornoiibe irns Tun-Her Irrt-zer- 
sleischie ihn. 

Verlauste seine T:-rau. 
John Outiaw in isurriknik ««"ounty,-.« 
Ba» wurde es mitte, fiir see-, Frau« 
und seine Leiden keiner zu sorgen,i 
weshalb er se an seinen Brut-e Ferornskh 
Ontiaw für zwei Fischernetxe tpxlalfikkil 
Die Behörden wurden in Kes inding 
seßt, und der Verläuser wuxle ver f- 
tet. Bei dem Verhör ergab e sich. ß 
Jshn Outlalv nicht einsehen konnte. Un 
wie seen et ein Unrecht beging. 
keine Frau und sein Bruder fanden a: 

r Sache nichts Besonderes. Mc 
sahn Outlnlp meriie, baß bat Getiäi 

egen ihn entscheiden würde, neian et feine Fischeenetze nnd suchte das Weite. 
Die anderen Beiden ließ man laufen, 
da die Kinder ans ihre UnierstuM 
angewiesen nied. 

J 
J 

set-« sit eines set - 

these-. c. c. Mermis nnd 
Mccarths smi Re- uter Del- 
Prospettoren, wurde-. IS end sle ent- 
lang dem Bushh Tone creat, Ky» rit- 
ten, von einem Berglöwen angegriffen. 
Das Thier, augenscheinlich von hunger 
getrieben, sprang aus Martleini Reit- 
pferd und riß es zu Boden, so daß der 
Reiter rnit einem Fuße unter dem 
Pferde zu liegen kam. McCarthy 
seuerte aus den Löwen einen Schuß ab. 
Das Thier, von der Kugel schwer ge- 
troffen, rollte von dern Pferde aus 
Martleins Körper und verseyte dem 
Daliegenden Bisse in die Brust und in 
die Schulter-. McCarthy seuerte alle 
Schüsse in seinem Revolver ab und 
tödtete schließlich das wüthende Thier 
durch Schläge mit einem schweren 
KniitteL Martlein war tödtlich ver- 

letzt, und McCarthns Körper war von 
den Tatzen des irn Todestarnpse urn sich 
schlagenden Löwen übel sugerichtei. 
Seine Kleider hingen in Fejem als der 
Kampf beendet war. 

Der älteste Mann inden 
Ver. Staaten, Noah Rahh, über dessen 
jeweilige Geburtstagsfeiern seit Jahren 
stets berichtet wurde, ist neulich im 
Pioratatvay-Armenhause, N. J» des- 
sen Jnsasse er seit über einein halben 
Jahrhundert gewesen, im Alter von 
181 Jahren gestorben. Rabh war in 
Nord-Carolina geboren, angeblich von 
einem indianischen Vater und einer Ne- 
gerin. Sein Gedächtnis blieb ihm bis 
in die letzte Zeit getreu, und er wußte 
allerlei Vorsalle aus dem Revolutions- 
triege zu erzählen. Rabn war nie ver- 

heirathen obschon erblindet, hat er in 
seinem hoben Alter seine Spaziergänge 
nie auiaeaeden und ebenso menia seine 

Pfeife, die seit iiber einem Jahrhundert 
tets sein treuer Begleiter war. 

Schreckliche Hinrich- 
tungsszenr. Als in Opelika, 
Ala» der Mörder Sparks, ein Farbt- 
ger, behufs seiner Hinrichtung aus sei- 
ner Zelle entfernt werden sollte, brachte 
er einem der Wächter mit einem Mes- 
ker schwere Verletzungen bei. Er wurde 

ann mit Mistgabeln an die Wand ge- 
drückt, und der Sheriff und seine Ge- 
hiler überwältigten ihn und schlepp- 
ten ihn nach dem Schaffot, wo ihm 
das Seil um den Hals gelegt wurde. 
Dabei stellte sich herang, daß das Seil 
zu lang war. Es mußte verkürzt wer- 
den. Dann ging der Prozeß vor sich, 
und dem Mörder wurde das Genick ge- 
brechen. 

Eigenartiger Unfall. 
Während der in Diensten der L. I. 
Mueller Furnace Company in Mil- 
Ivautee stehende 22jöhrige Ernst Rau 
sich aus dem Weg nach dem Etat-Nisc- 
ment in einem elektrischen Stkaszem 
bahnwagen befand, legte er ein Bündel 
hundiverkszeug aus den Kontroller- 
tasten der hinteren Plattsorrn. Zwi- 
schen den in dem Kasten angeht-achten 
elektrischen Drähten und dem Hand- 
wertgzeug bildete sich aus unbekannte 
Weise eine Verbindung, und als Rau 
sein Bündel berührte, geriethen seine 
Kleider in Brand, und Rnu wurde an 
den Händen und im Gesicht schwer ver- 
brannt. 

Merkwürdige Schul- 
zu ch t. Die älteren Knaben einer 
öffentlichen Schule in Los Angeles, 
Kal» hatten sich, ungestört von ihren 
Lehrern, seit einiger Zeit das rohe Ver- 
gniinen gemacht, in den Pausen ihre 
kleineren Finmeraden dadurch zu quä- 
len, daß sie dieselben hoch empor warfen 
und dann, wenn möglich, beim Fallen 
auffingm Letztlkin «gestatteten sie sich 
diesen Zeitvertreib nsit dem nennjiih 
rigen Paul Hapst, verfehlten aber, ihn 
bei seinem Oerabfnllen auszufangen; er 

fiel mit dem Unterleib auf einen Was- 
serbahn und wurde durch den Stoß 
töriuich versetzt 

« H m » 

Uicjtuulkllkl zsulgkks 
In e i st e r. Just 24 Stunden long 
wurde der Matlor Vemkpn Von Teås 
Meine-T Ju» von ,,Kidnc1pper5« Ver 

stellt gehalten. Die Tlmt wurde nicht 
hon Räubern nuanesiibrt sondern von 
Polititern Man wollte Brenton, der 

vßen Einfluß ausiibte, Von einer 
nhi fernlmlten. Man brachte ihm 

ein Betäubnsqsmittel lei, nnd er wurde 
in einem Rzum trlmrf bewacht Als 
Beenton vermifxt nnd eifrig qesucht 
wurde, gtng es nixlit on, ihn noch län- 
get gefangen zu halten« 

Wollte erschollen wer- 
de n. Frant Rose von Salt Lake Him, 
Utah, welcher feine Frau erschoß nnd 
seinen zwei Jnlspe alten Sclrn zwei 
Tage ohne Nahrung mit der ermorde- 
ten Mutter in einem Zimmer liefe« 
wurde jünqtklsin zum Istse l-emrtl«seilt. 
Der Mchker tiefe iltm, wie es das bot- 
tige Gesetz rott..s-«rekf1t, die Wall ob et 

erhängt oder ARE-essen werden wolle. 
Rose etwiterke in nein-einigem Tone: 
.O,«Ich zielte dass lsrschiefzen vor.« 

Von Dynamit zerschmet- 
tert. Als der Former Illtootmillck 
von stuth Bettv, Jnd., vor Kurzem 
sein Nin verließ, legte er eine Dyna- 
mitpatwne neben sich auf den Vuggys 
sitz. Ist dem Wege ersclqte eine tsrs 

plostpnzjdurch die Mootmiller in Stücke 

MIREZVUrdr. Theile der Leiche wur- 

fikzloo Fuß von der Stelle, wo 
die Msion erfolgte« gefunden. 

s ICITZ l t n g e. Frau Lan-ca Wy- 
nun-H Gattin eines der teichsten 

er ten mittleren Kentucky, isi 
von lngen entbunden worden. 

Ohms-TM ihnen sofort die Namen: 
Ist-ver M 

tm WEIBER uMast ckc do cvc 
an Fund M set-an Wenn-m 
W Kind tfl et- Mädchen- 
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CASTORIA 
»xxx- » -;»-.»,», 

Die Sol-to, Cis Uns ins-Iet- jkislcxu :: habt-, und die- Seit mehr 
Ils 30 III-M lnDGeIsmmslI is» but die Unterschrift vo- 

kkcstmmsn nnd ist Von Anbegictk un 

M ums-r ist-inm- Iusrsönlivlscsn Aufsicht 
lustxosttsllt wurde-n. Lasst Eswh i- 

Msssek Doch-hun- nm Näcsnmmlom tätipsscshmn Fäls(«hnngen« 
Nu(-lmhmnn;7esn cmtl « ill)(-Ii-s»-gut" sit-il nut- lslxporinmnts 
und ein gesähriöpknssc Apis-J mit (1c-r(;(-snn(llnsit von säugllltgos 
und Kinåem—låkfnisrung g(-g(sn llxptsrissnsnh 

Was ist cASTORlA 
Castor-la ist ein ttnspbädlicshkss substitut füt- Castok CI- 
Puknqmsim Tranke-n Itnel soc-thing- 8J·rsts)s. Es ist« angeln-hat« 
Es enthält wes-tim- ()pistns, Mut-»Mit nmsh malt-ro nurkotistslis 
Bestandthan Sein Akt-r bin-gr- ssir Seins-n IVektlh Es 
vertreibt Würmer nnd bestätigt Fitslmrztsstsjntlm Es hellt 
Dlakkhoo nnd M"ikislk(siik. läg erwies-irrt- (li0. Beseht-verwies 
des Zslssonsk heilt Ver-stopftan nnd lklkihnnkkssth Es beför- 
dert die Verdauung-, koxsulirt Magst-n nnd Dur-n Untl veklclht 
eint-n gesundem nnliirlicslmn Schluc. Der Kinder Pult-M- 
Dek Mütter I·’t·ctsn(l. 

Kost-»Es CASTORIA »Im-a 

mit der Unterschrift von 

Die sont-» Die lhk Immer Gekaukt Habt, Ist 
ln Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

fo rfsfstss syst-Inst 77 Musik-Uns SIIITEI Nsw voll- cfff. 

«g-keiutj·"ci»t( spgzxajiz Zecotjtgeschiukiktij 
Das sind die Eigenschaften die man sindet in 

Picköcxstsk OUEFIEY Bij 
welches unübertrefsiich ist in jeder Vexiehung und sib infolgedessen bei alles 
Kennem eine-J quken Trcpfens der olletgsöhtcu Beliebtheit erfreut. 

.J . J . K LJI N G IS THE-?-FITLHTITSFJHZJFTFZj 
(T.elephon : Numkiieu RI) Aqemut für Neuesbeet Pesz Stein«-V führ Bestel- 
langen für Faß- und Flaschenbtek m großen oder kleinen Quacmtäicn für 
Nah und Fern prompi aug-f 

XP-« Ins-IT LEEZELH THE-THAT 

JH Zum ge- 
l 

—--.-. l 

Hmuthlcch n J; 
----- 

It 
kJ Schopme 
T-« LIQZZZTIFHFYTITRMIIT 
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I-
 YOUWIS Wirtljschaf isjsfk 

H 
FRAN Z lc U Nle . 

105 siördi. Loknst Sie-, Grund Island, Akt-. - 

Gemüthlcchkcit isi’8 halbe- i«k-beti und die sin- 
dct man beim Frau-» tet Euch smsz mit den F bisten iskeisänkcn verfolgt und dazu einen deli- la kalt-n Lunch sicka Hi 
leigkn bei der Gallonc eine Spezialität R I III TITTIT1T1ITTDTIW7IHp-—.-— 

»s- ---"-"-- -- q- --—-- —- —s —- »i.--s who-,- -.s l:L:-,- 1-3-s·. 

THE-MINI- 
l 

JUNGE GOEWIDLELH Eigenth« 
"- — O 

— &#39; 
« W plisscle u d R· t1"l, i - Welt-I tlnd W1215le2 htientsche sorgte ntttpclnttettt 

Ebenfalls beste (thtttten ttetg an Punkt. Azzentsck des wohlbekannten 

gremont xsafzs nnd Ylafchcuvicxy 
onttiigltch geeignet für den Hut-Zi- und Fststttiltcngebrauch ift ein Ichmgkaprodukh -—Zub-.tettet aus Nebraska Geiste und reinstem Heute-t- T««lspl)ntt ABC-U. « 

WM 
Ny- mh Jeslnsh»k1(’.(1, »Aan Itmxi 

If- m sch! mu« Nun fian E um« txrn W kö.1msn, Nie 
ich ksic U.«cnunu11)mhcn 

l)«.1-cs1"n tin buüy1n.c 

Schli tz Bier 

und- jckt im Stande bin, Unsin- 
nnqrn mit der größten Pwmpt- 
but W macht-u. 

Ich weilst eine Episzjul tät da- 
muH machen, Vier für dm fruan- 
lusnbedmf W lHem und nsnche 
um eine slkrobkbmeuung des »Vie- 
nsg welches Mtlwaukee berühmt 
gemacht. « 
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Achtunggooll 

THEO.801HMAIN.- 

øn F- sttcdh Wlchck Ink. 
kimteak am Deutsch-Omberischea 

Ausnutan HoipuuL 
Instituts-: Inst-Mit- IuI cui-much 

Isatsets(1)Stkshles-I"amt I- Gebraus 
Das-usw« s Its-I cum sm. 
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BUT KADDL Es U -;"NESSOD 
Sk» ÆCOLLALS 

-.» « Annae-ZW- 

·..— .1—--I:J.P.LLPTOSW MHLM 
:-L..s(. I« YOU BUY 

i icsuQEo AT 
sfzqsxssg IN ..«." ask-H BEOS co· ZLWCOLNWED 

XI- Wetä J Damm-u- 
Spezialist, 

für Jugen, Ohren. Aas- nad Hac- 
uud alle christlichen Krankheit-m 

Distm dåstings Ave-. nnd 5. Straße. 
HASTlNGs. ZEIT-BRAULA 

—- Bllcher jedes Its, III-it Zeitschrif- 
te«, nis. P sind-Ins Ins-d sum- 


